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Das Leben in Fülle: Glaube trifft auf Heiterkeit
In der Bibel steht: “Alles hat seine 
Zeit. Unter dem Himmel geschieht 
jedes Ereignis zu seiner festgesetzten 
Stunde: ... eine Zeit des Weinens und 
eine Zeit des Lachens, eine Zeit der 
Trauer und eine Zeit des Tanzes.”
Jeder von uns erlebt Höhen und Tie-
fen. Es gibt Rückschläge, Enttäu-
schungen und nicht erfüllte Erwar-
tungen. Und trotzdem besitzen wir 
Menschen die Fähigkeit, inneren und 
äußeren Schwierigkeiten standzu-

halten – ihnen bewusst zu trotzen – oft genährt durch unseren 
Glauben, der uns Halt und Richtung gibt. Dieser Glaube erinnert 
uns daran, dass es trotz der Widrigkeiten des Lebens immer Mo-

mente des Lachens und des Tanzes gibt.
Zusätzlich zu diesem Glaubensanker haben wir das Geschenk 
des Humors. Diese Fähigkeit, die Welt mit einem Augenzwin-
kern zu betrachten, ermöglicht es uns, durch schwierige Zeiten 
zu navigieren und uns selbst und das Leben nicht allzu ernst zu 
nehmen. Während Kinder pro Tag fast 200 bis 400 Mal lachen, 
kommen Erwachsene täglich nur auf 15 Mal. Dies zeigt, wie 
wichtig es ist, uns öfter Momente kindlicher Freude zu gönnen.
Wann haben Sie zuletzt aus vollem Herzen gelacht? Haben Sie 
genügend heitere Augenblicke in Ihrem Leben? Vielleicht ist es 
Zeit, sich durch Aktivitäten, die Freude bringen – ob ein Kaba-
rett, ein Film oder ein geselliger Abend mit Freunden – erneut 
mit dieser Lebensfreude zu verbinden.

Elisabeth Sinnegger Pfarrblattredakteurin

Eltern-Kind-Gruppe
„Pusteblume 1 + 2“
mit Melanie Kogler
montags von 8.30 bis  
10 Uhr und 10.30 bis 12 Uhr. 
Anmeldung und Info unter  
hallo@zwergenzeit-villach.at

Stadtgespräche: Alt werden
Vortrag und Gespräch mit Dr. Johannes 
Huber, Mediziner und Theologe 
Freitag, 20. Oktober im Bambergsaal, 
Beginn 19 Uhr 
organisiert vom Dekanats-Ausschuss für 
Verkündigung

Bibel Teilen – 
dem Wort Gottes
jeweils am 2. Donnerstag im Monat – 
Beginn am 12. Oktober, 
um 19.15 Uhr, 
im Clubraum 
Information und Anmeldung 
bei Angelika Sattlegger 
0677/62842896 danke!

Das Katholische Bildungswerk Kärnten lädt im Herbst wieder mit einem  
vielfältigen Programm dazu ein, sich in Lebens - und Glaubensthemen zu 
vertiefen. Einfach nach „Katholisches Bildungswerk Kärnten“ googeln!

Villa Kunterbunt –  
Kreativwerkstatt für Kids von 6 bis 12
donnerstags an Schultagen von 17 - 18.30 Uhr 
Kontakt: Ulli Haßler 0676/87725461 

MIL – Mitten im Leben 
das Gedächtnis fit halten
montags von 15 bis 16.30 Uhr,  
Beginn 2. Oktober Kontakt und 
Anmeldung: Gerti Hofer 0676/7992610

Einladung zum Pfarrausflug nach Laibach
am Samstag, dem 7. Oktober 
Abfahrt um 8 Uhr am Parkplatz der Pfarre St. Josef, Richtstraße 33.
Rückkehr um ca. 18 Uhr.
Kosten: Erwachsene 40 Euro, Kinder und Jugendliche 30 Euro für Bus und 
Stadtführung (exkl. Mittagessen) Bitte einen Reisepass mitnehmen! 
Information und Anmeldung bei Frau Michaela Felfernig 0676/8227 7429 
oder michaela.felfernig@gmx.at. Wir bitten um Vorauszahlung mittwochs 
von 8.30 bis 11.30 Uhr in der Pfarrkanzlei, nach den Sonntagsgottesdiens-
ten oder nach telefonischer Vereinbarung. ©
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KURZ GESAGT
Villach-St. Josef in den Auen: 
eine lebendige Pfarre mit Männern und Frauen, 
mit jungen Menschen und mit alten, 
die miteinander Pfarre gestalten. 
Gottesdienst, Gesang und Gebet 
sind Pfeiler, auf denen die Pfarre steht. 
Dazu gibt es weitere Aktionen.  
Sie zu besuchen, kann sich lohnen: 
Bibel-Teilen, Weltgebetstag, Morgenlob beim Nussenbaum.  
Der Lesekreis San Damiano, Ökumene und mehr findet in  St. Josef Raum. 
Besuchst du St. Josef – zu zweit, allein – sei sicher, du wirst willkommen sein! Ilse Habicher

Von Excalibur und anderen Schätzen
Auf neue Wege führte heuer das traditionelle Ferienlager der Pfarre Villach 
Sankt Josef. Vierzehn Buben und zehn Mädchen machten sich in der letz-
ten Juliwoche per Bus auf den Weg in die Region Schladming-Dachstein und 
„belagerten“ das Berghaus Öblarn. Es erwartete sie dort ein vielfältiges Pro-
gramm, das dem durchwachsenen Wetter die Stirn bot. Unter anderem be-
suchte die Gruppe den Wassererlebnispark Öblarn und erwanderte den auf 
2059 m gelegenen Hangofen. Damit nicht genug, führte eine Zeitreise ins Mit-
telalter, wo es das mythische Schwert Excalibur zu finden galt. Die Abende vergingen mit Spielen und am Lagerfeuer wie im Flug, 

die kulinarische Versorgung war wie gewohnt haubenköchlich, für spirituelle 
Nahrung sorgte ein tägliches Morgenlob und eine Wortgottesfeier. Als Abschluss 
der Woche sangen und musizierten die Kinder bei der Sonntagsmesse in Sankt 
Josef - und demnächst steht in der Pfarre ein gemeinsamer Fotoabend am Plan, zu 
dem die ganze Familie eingeladen ist. Ein großes Danke an Frau Daniela Lackner 
(ehemals Frank) und ihrem Betreuerteam, die das Ferienlager von A bis Z liebe-
voll, geduldig und professionell vorbereitet und begleitet haben! Hwd

Schiff Ahoi
Am Donnerstag, dem 24. August, schipperte die abenteuerlustige Seniorengruppe 
Spätlese Sankt Josef vom „Hafen“ Ossiach auf den See hinaus. Bei strahlendem 
Reisewetter und bester Matrosenlaune genossen alle die Bootsrundfahrt in vollen 
Zügen. Viel zu schnell erreichten wir wieder den Zielhafen. 
In Fahrgemeinschaften ging es dann zurück nach Villach zum Steirerhof, wo wir 
vom Wirt kulinarisch verwöhnt wurden. Satt und zufrieden blicken wir unserem 
nächsten Treffen im Herbst entgegen. 
Regina Noisternig/Irmi Neubauer 

Vielerlei Erquickung beim Pfarrfest
Zu Ferienbeginn war in Sankt Josef einiges los: Bei der von der Schola und der Gruppe 
Herzklang musikalisch kraftvoll mitgestalteten Festmesse wurde Luisemarie Höhndorf von 
Pfarrmoderator Herbert Burgstaller als neue Wortgottesfeierleiterin eingeführt. Persönliche 
Worte und großer Dank gingen an die langjährige Pfarrsekretärin Regina Noisternig, die 
seit Juni in Pension ist. Für ihre Nachfolgerin Christine Wolfgruber gab es ein herzliches 
Willkommen. Bei Käsnudeln und Gegrilltem sowie einer Fülle an süßen Versuchungen 

war unterm Nussbaum und im Pfarrhof 
leibliches Wohl angesagt. Eine Tombola, 
eine Tortenversteigerung und Tanzeinla-
gen von Jung bis Alt und von Ballett bis Line Dance stellten sicher, dass keine 
Langeweile aufkam. Es war ein buntes, stimmiges und gesprächsreiches Fest, das 
über die Predigtgedanken hinaus für manche Erquickung sorgte. DANKE den vie-
len unbezahlbaren ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen und Sponsor*innen, ohne die 
dieses Fest nicht möglich gewesen wäre! Hwd   
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